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Nigeria – ein Land zwischen kolonialer Tradition 
und Moderne

Ein Beitrag von Andreas Neustadt

Nigeria ist mit knapp 200 Millionen Einwohnern nicht nur das bevölkerungsreichste Land in 
Afrika, sondern auch das Land mit einer der stärksten Volkswirtschaften auf dem Kontinent. 
Trotz der starken Wirtschaft, die sich vor allem aus den reichhaltigen Erdöl-Vorkommen er-
gibt, hat das Land aber auch mit vielen Problemen zu kämpfen – unter anderem mit Korrup-
tion, Umweltschäden, ethnischen Spannungen und Terrorismus. In vielen Bereichen zeigen 
sich aber auch moderne Strukturen – unter anderem beim Umgang mit der Coronapandemie.
Ihre Klasse untersucht mithilfe der Materialien und eigenständiger Recherche das Land in all 
seinen Facetten. Den Lernenden wird bewusst, wie wichtig der geschichtliche Hintergrund für 
die aktuellen Entwicklungen in einem Land ist. Sie lernen, woran man eine stabile Wirtschaft 
erkennt und welchen kulturellen und sozialen Einfluss zahlreiche Ethnien haben.

© dmbaker/iStock/Getty Images Plus



©
 R

AA
BE

 2
02

1
N.14 �

Nigeria – ein Land zwischen kolonialer Tradition 
und Moderne
Oberstufe

Ein Beitrag von Andreas Neustadt

Hinweise� 1

Historie� 4

Geografie� 6

Wirtschaft� 9

Das politische System� 11

Religion und Terrorismus� 12

Bildung – Zukunft – Gleichberechtigung� 13

Bevölkerung� 14

Kultur� 16

Öffentliche Infrastruktur� 18

Lösungsvorschläge� 19



©
 R

AA
BE

 2
02

1

� N.14

Die Schülerinnen und Schüler lernen:

In dieser Unterrichtseinheit soll bei den Schülerinnen und Schülern das Bewusstsein 
geschaffen werden, dass das Land Nigeria für mehr steht als die für Afrika typischen 
Klischees Armut, Terrorismus und Korruption. Neben seinem Status als eine der größten 
Wirtschaftsmächte Afrikas hat sich Nigeria in den vergangenen Jahren unter anderem 
auch im Bereich der IT-Wirtschaft weltweite Anerkennung erarbeitet. So soll unter anderem 
das in Nigeria entwickelte IT-System „Sormas“ in Deutschland den Informationsaus-
tausch von Behörden und Gesundheitsdiensten während der weltweiten Coronapandemie 
beschleunigen.
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Kompetenzprofil:

Sach­

kompetenz

Beschreibung der Geografie Nigerias, Erkennen der Landschaftsformen, 

Schlussfolgern von Auswirkungen der Landschaft auf das Leben und 

Handeln der Einwohner 

Methoden­

kompetenz

Recherche aufgabenrelevanter Informationen zu unterschiedlichen 

Themen, Interpretation von Daten, Hinterfragen von Angaben, Ver-

gleichen von Quellen

Urteils­

kompetenz

Beurteilen aktueller Tendenzen in der Wirtschaft und Bevölkerung Nige-

rias, Aufzeigen von Problemen und Formulieren eigener Lösungsansätze

Handlungs­

kompetenz

Führen von Diskussionen zu unterschiedlichen Themenbereichen wie 

Religion, Bevölkerung und Infrastruktur, Halten von Referaten zu aus-

gewählten Themen

Fachübergreifende Aspekte:
Geschichte:		 Kolonialzeit und Sklavenhandel
Politik:			   politisches System verstehen und verbildlichen
Wirtschaft:		� aktuelle und zukünftige wirtschaftliche Lage, eigenständige Recherche 

und Auswertung von Daten
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Überblick:

Legende der Abkürzungen:
BA	 Bildanalyse	 D	 Diskussion	 DA	 Datenauswertung	
I	 Interpretation	 IR	 Internetrecherche	 KA	 Kartenarbeit	
M	 Mindmap	 P	 Plakat	 TA	 Textarbeit	
V	 Video	 VO	 Vortrag

Themenbereich Material Methode

Historie M 1 BA, D, M, TA, V

Geografie M 2 KA, I, V

Wirtschaft M 3 DA, IR, TA

Das politische System Nigerias M 4 IR, M

Religion, ethnische Spannungen und Terrorismus M 5 D, IR, TA

Bildung – Zukunft – Gleichberechtigung M 6 IR, TA

Bevölkerung Nigerias M 7 D, KA, TA

Kultur Nigerias M 8 P, TA

Öffentliche Infrastruktur M 9 D, DA, TA, VO
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Fachwissenschaftlicher Teil

Nigeria im Fokus des öffentlichen Interesses

Nigeria hat sich in den vergangenen Jahren mehr und mehr zur größten Volkswirtschaft 
des afrikanischen Kontinents entwickelt – vor allem aufgrund der reichen Ölvorkommen 
und der vielen Bodenschätze. Ein wichtiges Indiz für die internationale Wahrnehmung 
dieser guten Entwicklung ist die Wahl der Nigerianerin Ngozi Okonjo-Iweala zur Gene-
raldirektorin der Welthandelsorganisation WTO. Die weltweit anerkannte ehemalige Fi-
nanzministerin ist nicht nur die erste Vertreterin Afrikas, sondern auch die erste Frau an 
der Spitze der Organisation. Allerdings hat der wirtschaftliche Erfolg für weite Teile der 
Bevölkerung keine Verbesserung im Lebensniveau gebracht. Im Gegenteil, für viele ist 
das Armutsrisiko noch weiter gestiegen: Strom, Benzin und Lebensmittel sind teuer, Bildung 
ist für viele Menschen unerreichbar oder unbezahlbar. Dennoch sprüht die nigerianische 
Jugend vor Lebensfreude, Zukunftsmut und Optimismus. Dies scheint ein Stück weit in 
der Kultur der Afrikaner und Nigerianer zu liegen. In soziologischen und psychologischen 
Aspekten lässt sich also noch viel von Afrika lernen. Nigeria hat im Grunde gute Bedin-
gungen für Wohlstand in der Bevölkerung. Es ist Afrikas größter Rohölproduzent. Erdöl 
und Erdgas machen rund 95 Prozent der Exporterlöse und fast 40 Prozent der Staatsein-
nahmen aus. Doch das Land hat nur vier Raffinerien, die von einer Staatsfirma betrieben 
werden. Sie arbeiteten jahrelang nur mit einem Bruchteil ihrer eigentlichen Kapazität, 
nun sind sie geschlossen. Dahinter stecken Korruption und die Veruntreuung der Einnah-
men aus dem Benzinverkauf. Seit Jahren muss Nigeria daher 90 Prozent des benötigten 
Benzins und Diesels importieren – und dafür umgerechnet Milliarden Euro ausgeben. 
Doch für Subventionen ist nach Angaben der Regierung kein Geld mehr da, weil der 
Ölpreis durch die Coronakrise eingebrochen ist. Daher steigt der Benzinpreis. Auch die 
Stromkosten haben sich verdoppelt. Reis, Kakao und andere Nahrungsmittel sind teurer 
geworden, seitdem die Regierung die Grenzen geschlossen hat, um den Schmuggel zu 
bekämpfen. Es gibt aber auch Gewinner der Coronakrise – wie den Telekommunikations-
sektor und den Bausektor.
Probleme, die der weiteren Entwicklung Nigerias im Wege stehen, sind weiterhin die weit 
verbreitete Korruption und die Sicherheitslage. Der Norden wird seit mehr als 10 Jahren 
von islamistischen Anschlägen erschüttert, mehr als zwei Millionen Menschen sind auf 
der Flucht. In der Landesmitte kommt es immer wieder zu gewaltsamen Zusammen-
stößen zwischen Nomaden und Bauern, die Tote und Verletzte fordern. In den Städten 
nimmt die Kriminalität zu, auch aufgrund der steigenden Arbeitslosenzahlen.
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Internetadressen

	f https://www.bpb.de/internationales/weltweit/innerstaatliche-konflikte/176466/nigeria
Artikel der Bundeszentrale für politische Bildung zu dem Land Nigeria.

	f https://www.bpb.de/internationales/afrika/afrika/59034/nigerias-zukunft?p=all
Artikel der Bundeszentrale für politische Bildung zu Nigerias Zukunft.

	f www.bpb.de/internationales/afrika/
Übersichtsseite zu allgemeinen Themen, wie zum Beispiel dem Arabischen Frühling.

	f www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationales/Laenderprofile/nige-
ria.pdf?__blob=publicationFile
PDF-Datei mit zahlreichen länderspezifischen Statistiken und Diagrammen zu Nigeria.

	f https://youtu.be/rAbhQphEBeg
Dieser Youtube-Beitrag verdeutlicht auf eindrucksvolle und erschreckende Weise, wie 
nigerianische Kinder in Gangs mit gefährlichen Tieren ihren Lebensunterhalt verdienen.

https://www.bpb.de/internationales/weltweit/innerstaatliche-konflikte/176466/nigeria 
https://www.bpb.de/internationales/afrika/afrika/59034/nigerias-zukunft?p=all 
http://www.bpb.de/internationales/afrika/
http://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationales/Laenderprofile/nigeria.pdf?__blob=publica
http://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationales/Laenderprofile/nigeria.pdf?__blob=publica
https://youtu.be/rAbhQphEBeg
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Didaktisch-methodischer Teil

Ziel dieser Unterrichtseinheit ist es, den Schülerinnen und Schülern die Vielschichtigkeit 
und die Entwicklung Nigerias näherzubringen. Dieses soll auch stellvertretend für die 
Entwicklung Afrikas in den vergangenen Jahrzehnten stehen. Zu den Lernvoraussetzun-
gen gehört dabei, dass die Schülerinnen und Schüler durch die Nutzung verschiedener 
Medien (u. a. Zeitung, Fernsehen, …) bereits eine Vorstellung vom Leben, der Entwick-
lung und der Lage Afrikas haben, um unter anderem auch ihren Teil zum Brainstorming 
beitragen zu können. Die in der Unterrichtseinheit genutzten Medien orientieren sich 
an den Nutzungsgewohnheiten der Jugendlichen – unter anderem Youtube-Videos oder 
seriöse Internetseiten. Somit sollen die Jugendlichen in ihrer Medienkompetenz geschult 
und zum Mitmachen animiert werden. Deutlich wird dabei, dass Geografie im Allgemei-
nen und Afrika im Besonderen längst in der Moderne angekommen sind.
Die Aufgabe bei M 1 besteht in einer freien und unreglementierten Form der Überlegung 
zu den Vorstellungen über Nigeria. Die präzise schriftliche Darstellung der Gedanken steht 
im Vordergrund, die inhaltliche Richtigkeit spielt an dieser Stelle keine Rolle. Natürlich kön-
nen Sie für das Sammeln der Ideen entweder die Tafel oder entsprechende digitale Alter-
nativen verwenden (z. B. https://www.classroomscreen.com/oder https://de.padlet.com/).
Im Anschluss an das Beschreiben der Landschaftsformen (M 2 Aufgabe 1) sollen die 
Lernenden in der zweiten Aufgabe der Frage nachgehen, wie diese Umgebungen und Le-
bensformen einen Menschen prägen und verändern. Ganz besonders soll hier interdis-
ziplinär auf wirtschaftliche, psychologische und soziale Faktoren eingegangen werden.
Für die Recherche der wirtschaftlichen Daten in M 3 sollen die Lernenden möglichst auf 
seriöse Quellen zurückgreifen und diese identifizieren. Eine passende Auswahl ist dafür 
in den Lösungen beschrieben.
Für die komplexe Aufgabe zur Darstellung des politischen Systems in Nigeria in M 4 
bietet sich eine Gruppenarbeit an. Für eine mögliche Differenzierung verwenden Sie fol-
genden Tipp: Nutzen Sie als Vorlage für das Flussschema eine Grafik des amerikanischen 
Systems. Recherchieren Sie dazu im Internet.

  �Oder Sie lassen die Lernenden alternativ die LearningApp bearbeiten, die Sie 
hier finden: https://learningapps.org/21889011

Zu dem Thema Religion, Extremismus und Terror (M 5) bietet sich eine Diskussion in 
der Klasse an. Hierfür sollten grundlegende und feste Regeln einer Diskussion vorher 
besprochen und vereinbart werden, da es sich um ein emotionales Thema handelt. Ent-
scheiden Sie, ob Sie selbst oder ein Schüler/eine Schülerin diese Diskussion leitet. Falls 
Sie eine Hilfestellung zum Umgang mit solchen Themen in Ihrer Klasse benötigen, kön-
nen Sie bei RAABE einen Beitrag zum Thema „Der Beutelsbacher Konsens – Populismus 
im Klassenzimmer abwehren“ erwerben: https://raabe.click/Populismus-abwehren.

https://www.classroomscreen.com/oder https://de.padlet.com/
https://learningapps.org/21889011
https://raabe.click/Populismus-abwehren
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Für ein größeres, vielleicht auch außerschulisches Projekt haben Sie bei M 6 die Möglich-
keit, Kontakt mit nigerianischen Schulen (Lehrer) oder Bildungseinrichtungen (Profes-
soren, Studenten) aufzunehmen oder durch die Schülerinnen und Schüler aufnehmen 
zu lassen. Des Weiteren besteht hier die Möglichkeit, eine/n Beauftragte/n für Gleich-
berechtigung in Ihrer Stadt für einen Vortrag einzuladen und näher auf dieses Thema 
einzugehen.
Verbindet Sprache? Für einen Themeneinstieg oder auch als Hilfestellung während der 
Phase des Ideensammelns kann auf die Geschichte des Turmbaus zu Babel eingegangen 
werden: https://raabe.click/Turm-zu-Babel. Für die Bearbeitung der Aufgaben von M 7 ist 
jede Sozialform geeignet und je nach Präferenz festzulegen. Die Ergebnissicherung kann 
in Form einer Tabelle, Mindmap oder eines Tafelbildes erfolgen.

https://raabe.click/Turm-zu-Babel
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